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Liebe Patientinnen 
und Patienten, 
liebe Angehörige, 
ein Sturz ist schnell geschehen. Gerade 
bei älteren Menschen ist das Risiko, dabei 
einen Knochenbruch zu erleiden, beson-
ders hoch. Gefährdet sind vor allem Ober-
schenkelhals, Wirbelkörper sowie Ober-
und Unterarm. Zur Behandlung von Kno-
chenbrüchen bei älteren Patienten gibt es 
heute schonende und sichere Operations-
verfahren. Meist ist der Knochen gleich 
nach der Operation wieder stabil und be-
lastbar. 

Dennoch fällt es vielen älteren Patienten 
schwer, nach einem Knochenbruch wieder 
auf die Beine zu kommen: Das Selbstver-
trauen ist durch den Sturz erschüttert, das 
Liegen im Bett lässt die Kräfte schwinden, 
andere Erkrankungen beeinträchtigen das 
Befnden zusätzlich. Mitunter treten auch 
vorübergehende Orientierungs- und Ge-
dächtnisstörungen auf. Schnell ist die 
Sorge da, zu Hause nicht mehr zurechtzu-
kommen. 

WAS SIE BEI UNS ERWARTET 
Das Klinikum Bremen-Nord hat sich auf die alterstrau-
matologische Behandlung spezialisiert. Unfallchirurgen 
(Traumatologen) und Altersmediziner (Geriater) arbei-
ten bei uns Hand in Hand, denn: Je früher die Rehabilita-
tion beginnt, desto größer sind die Chancen für die Pa-
tienten, wieder so mobil zu werden wie vor dem Unfall. 

Nach der Operation beginnt schnellstmöglich noch auf 
Station die Physiotherapie. Nach Verlegung in die Geri-
atrie wird die Frührehabilitation mittels Physiotherapie, 
Ergotherapie und physikalischer Therapie fortgesetzt. 
Parallel dazu fndet die unfallchirurgische Behandlung 
und Überwachung der Wundheilung statt sowie die ge-
riatrische Behandlung durch die Ärzte der Geriatrie. So 
wird die Zeit optimal genutzt, um Sie nach einem Kno-
chenbruch wieder auf die Beine zu bringen! 

Im Mittelpunkt der Rehabilitation stehen Mobilitäts-
training und das Einüben alltagspraktischer Tätigkei-
ten sowie internistische und chirurgische Betreu-
ung. Außerdem beraten wir Sie, welche Unterstützung 
Sie durch Pfegedienste erwarten können und welche 
Hilfsmittel Sie zu Hause benötigen. Außerdem sprechen 
wir mit Ihnen darüber, welchen Pfegegrad Sie beantra-
gen sollten. Dies fndet in Zusammenarbeit mit unserem 
Sozialdienst statt. Außerdem klären wir die Sturzursa-
che ab und behandeln mögliche Ursachen. 





Barrierefreiheitsbericht





		Dateiname: 

		TP-BM-4A.KBN_Alterstraumatologie_lay4.pdf









		Bericht erstellt von: 

		



		Firma: 

		







[Persönliche und Firmenangaben über das Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“ eingeben.]



Zusammenfassung



Beim Prüfen sind Probleme gefunden worden, die eventuell den Vollzugriff auf das Dokument verhindern.





		Manuelle Prüfung erforderlich: 0



		Manuell bestanden: 2



		Manuell nicht bestanden: 0



		Übersprungen: 1



		Bestanden: 28



		Fehlgeschlagen: 1







Detaillierter Bericht





		Dokument





		Regelname		Status		Beschreibung



		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.



		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei



		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)



		Logische Lesereihenfolge 		Manuell bestanden		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet



		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt



		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar



		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden



		Farbkontrast		Manuell bestanden		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast



		Seiteninhalt





		Regelname		Status		Beschreibung



		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags



		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags



		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent



		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden



		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags



		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern



		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts



		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten



		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht



		Formulare





		Regelname		Status		Beschreibung



		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags



		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf



		Alternativtext





		Regelname		Status		Beschreibung



		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext



		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird



		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein



		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken



		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern



		Tabellen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Fehlgeschlagen		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang

